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(2380) 3—3 Z.237St.Sch.R.

Kundmachung
betreffend den Wiederbeginn des Bolts-

schulunterrichtes in Laibach.
Zufolge Erlasses des h. k. l. Landes-

schulrathts für Kram vom 30. M a i 1895,
Z. 1151, werden über den Wiederbeginn
des durch die Erdbeben.Katastrophe unter-
brochenen Unterrichtes an den öffentlichen
und Privat-Volksschulen im Stadtschul-
bezirke Laibach nachstehende Verfügungen
zur allgemeinen Kenntnis gebracht:

Der regelmäßige Unterricht hat zu
beginnen:

1.) A m 4. J u n i u m 9 U h r vor-
m i t t a g s an der städtischen einclassigen
Volksschule auf dem Karolinengrunde im
bisherigen Schulgebäude.

2.) A m 7. J u n i um 8 U h r vor-
m i t t a g s :
») an der l. und ». städtischen fünf-

classigen Knabenvolksschule mit allen
Abtheilungen der I V. und V. Classe
in den bisherigen Schullocalitäten in
der Feldgasse, beziehungsweise in der
Zoisstraße;

b) an der städtischen deutschen vier-
classigen Knabenvolksschule mit der
I V. Classe im Gebäude der I. städtischen
Knabenvulksschule in der Feldgasse;

c) an der städtischen deutschen fünf-
classigen Mädchenvolksschule mit dem
5., 6., 7. und 8. Schuljahre im Gebäude
der t.k. Lehrerinnen-Bildungsanftalt;

6) an der Privat-Knabenvolksschule des
deutschen Schuluereines mit der IV.
Classe im Realschnlgebäude ebenerdig;

6) an der dreiclassigen Privat-Mädchen-
schule im Lichtenthurn'schen Waisen»
hause mit allen drei Classen in den
bisherigen Schulräumlichkeiten.

A m 7 . J u n i um ' / y 9 U h r v o r m i t t a g s :
») an der städtischen achtclassigen Mäd-

chenvolksschule mit der VII. und Vl l l .
Classe im zweiten Stocke des Real-
schulgebäudes;

d) an der äußere»: und inneren Ursulinen-
schule mit der VII. und VIII. Classe
der äußeren und mit der VII. und
VIII. Classe der inneren Schule in
dem nächst der Sternallee gelegenen
Schulhliuse, wobei die Schülerinnen
beim Ein- und Ausgange das große
Einfahrtsthor zu benutzen haben.
4.) A m 10. J u n i u m 8 U h r vor«

m i t t a g s an der vierclafsigen Privat-
Knabenvolksschule im ^ o l l ^ l U l n Kläri-
»uum mit allen vier Classen.

Der Unterricht an den Privatvolks-
schulen des Dr. Josef W a l d h e r r und
der I r m a H u t h hat bereits am 20., be-
ziehungsweise am 27. M a i begonnen.

Die Angehörigen der obenbezeichneten
Volksschulen und Classen werden auf-
gefordert, zur obenangeführten Zeit in
den ihnen zugewiesenen Schulräumlich-
keiten zu erscheinen und sich bei ihren
Schulleitungen und Lehrern (Lehrerinnen)
zu melden.

Die Art der Classification jener Schul-
kinder, die im laufenden Schuljahre ohne
Unterricht bleiben, wird nachträglich kund-
gemacht und das Resultat derselben den
Eltern, beziehungsweise deren Stellver-
tretern, mitgetheilt werden.

Alle Kleinlinderbewahranstalten und
Kindergärten in Laibach bleiben bis zum
Beginn des nächsten Schuljahres ge-
schlossen.

K. l. Stadtschulrath Laibach
am 31. Mai 1895.

Der Bürgermeister als Vorsitzender:
O r a s s e l l i m. p.

(2404) 3—1 9^497^ N. Sch. R
Kchulleiterm- und Oberleljreiinstelle.

An der vierclassigen MadcheN'Aollsschule
in Oottschee wird die Schulleiterin- und Ober.
Lehrerinstelle mit dem Iahresgehalte der
dritten Gehaltsclasse, der normierten Functions»
zulage und Naturalwohnung zur definitiven
Besehung ausgeschrieben.

Oehörig instruierte Oesuche sind
bis zum 30, J u n i 1895

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Vezirlsschulrath Gottschee am 2. Juni

1895.

"(2383) 3—1 g. b?0.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule zu Lösch ach

gelangt mit dem Aeginnc des Schuljahres
1895/96 die Lehrer» und Schulleitrrstclle mit
den Bezügen der IV, Gehaltsclasse und Natural-
Wohnung zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung.

Gehörig instruierte Gesuche find im vor-
geschriebenen Wege

b i s 2 8. I u n i 1 8 9 5
Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschullllth Nadmauusorf
a m ^ . ^ M a i ^ M b .

(2352) 3—2 Z. «308.

Ooncurs -Uusschreibunss-
Bei der l. t. dalmatinischen Statthalterei

kommt die mit Allerhöchster Entschließung vom
22. April 1895 systemisierte Stelle eines l . l .
Landeseultur-Inspectors mit den gesetz.
lichen Bezügen der VlI. Rangsclasse lVtamm»
gehalt jährlicher 2000 fl. mit dem Vorrüctungs-
rechte in die höheren Gehaltsstufen von 2200 fl.
nnd 2400 st.; Activitäts-Zulage jährlicher 350 fl.

nebst einein Reisepauschale jährlicher 1000 st.
und einem Kanzleipauschale jährlicher 60 st. zur
Besetzung.

Die Ernennung erfolgt zunächst sür ein
Jahr in provisorischer Weise, und zwar: im
Falle der Bewerber bereits definitiver Staats»
beamter wäre, unter Vorbehalt seines bisherigen
Diestpostens,nieitershin aber bei zufriedenstellender
Dienstleistung in definitiver Weise.

Bewerber um diese Stelle haben ihre an
das hohe l. l. Ackerbauministerium gerichteten
Gesuche, falls sie in activer Ttaatsdienftleistung
stehen, im vorgeschriebenen Dienstwege, sonst aber
unmittelbar beim Statthalter« < Präsidium in
Zara

b i s 1 5. I u n i 1 8 9 5
zu überreichen und selbe mit den Nachweisen
über ihr Alter und ihre gesunde physische Con-
stitution, ihre Heimatszustiindigleit, ihre all-
gemeinen und fachliche» Studien und Prüfungen,
ihre bisherige Dienstleistung oder praktische Ver>-
Wendung, ihre etwaigen sachlichen Publicationen
und ihre Sprachlenntnisse zu belegen.

K. l. Landesregierung fiir ikraiu.
Laibach am 29. Mai 1895.

(2182) 3 ^ 2 Z?6N90.
Zagdverpachtunst.

Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde St. M i -
chael-Stovitsch gelangt auf die Dauer von fünf
Jahren, nämlich für die Zeit vom I.August
1895 bis 31. J u l i 1900, im Wege der öffent-
lichen Licitation, welche

am 2 1 . J u n i d, I .
um 9 Uhr vormittags in den Amlslocalitäten
der gefertigten Bezirkshauptmannschaft abgehal-
ten wird, zur Wiedervcrpachtung.

Hievon werden Pachtlustige mit dem Bei-
fügen in Kenntnis gesetzt, dass die Pachlbrdina.»
niste während der gewöhnlichen AmtHundrn
Hieramts eingesehen werden können.

K, t. Nezirlshauptmannschast Rudolfswert
am 15. Mai 1895.

Vestenect in. p.
l. l. Bezirlshauvtmann.

(2361) 3—1 Z. 4499.

Besetzung der Lehrerstelle an der Cor-
ngendenabtheilung des Zwangsarbeits-

hauses in itaibach.
An der Corrigeudenabtheilung des Zwangs-

arbeitshauses in Laibach lommt die Lehrerstelle
zu besetzen.

Mit dieser Stelle ist ein IahreSgehalt von
700 st. und Naturalquartier, beziehungsweise
ein Quatiergeld von 120 fl., verbunden.

Die Besetzung der Stelle erfolgt provisorisch
gegen dreimonatliche Kündigung, doch bleibt dem
betreffenden Lehrer zufolge des mit dem l. l.
Landesschulrathe für Kram gepflogene» Ein-
vernehmens frin Rang im Status der lrainischen
Vollsschullchrer vorbehalten und wird ihm für
die Zeit seiner Dienstleistung an der l5orria.enden-
abtheiluug ein Urlaub in der entsprechenden
Dauer ertheilt.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
der Nachweisung der Lehrbescihigung für slove-
nische und deutsche Volksschulen, der Kenntnisse
in der italienischen Sprache uud in der Musik,
dann der bisherigen Verwendung belegten Ge-
suche bis längstens

I . I u l i 1 6 9 b

beim unterzeichneten Landesa^Zschuf!' " ^
bringen.

«llm lrawlschen Landesausschuffe.

Laibach am 1». Mai 1895. ^ ^ ^ —

g. 7096

Kundmachung. ^
Amtlichen Nachrichten 5 " ^ ,"" ^

königliche ungarisch? Mel'liauimmstM"' ^
Ausfuhr von' Schweinen aus de» ^ ^ „ ,
Oedenburg, Bihar und Szabol^ 1°> „,
Stadtgebiete Ordenburg vorausftchinai ^>
dort herrschender Schweinepest (Schme"^
verboten. ^«^sreaieruna

Es sieht sich daher auch d:e ^ n ° " ^
veranlasst, dic Einfuhr von BorsMlly"' ^ .
den genannten Comitaten >md ^ „ . t 5"
gebiete Oedeuburg nach Kram u"deo">u
verbieten. ^ , » melcĥ

Uebcrtrctuugen dieses Verbotes, ^
n,it dem Tage der Verlautbarung w ^
.Laibacher Zeitung, in Kraft tntt, ^ ^ ^
dem Gesche vom 24. Mai 1882. " ' ^ ' ^ ' ^ deö
wobei auch die Bestimmungen ". ° « < , „ ,
Thierseuchengesetzes in Nnwendima.
geahndet.

K. l . Landesregierung fiir K",n.
Laibach am 31. Mai 1895.

5t. ?"'"'

ttlasnm uracinüi " ^ " ^ l m , ^ a p!^
oßernka minikilernlvl» 2» ? ^ i,atov 5o'
poveäaln i7.v»iHti prsZiso «̂  WM' ^ ^ -
pron^. l i i lmr in 8»I)c,!5. liHkor tu«' ^ »

anciat ra?.zlriene preside llu^e. , ,- ä»
I a <!»,« povoc, »uäi äe^'"'. " " Ziö«̂

kre^poß^nc» prepovecl^e uva^au^ .^ ^^,<
i^ 7.ßor^ nkvsäenil, komiwtov '" ,'-^o.
ueß2 nxom^l äapro.^lco^. n^ ^ ^ v " '

prentopki le prepoveäi, «' « ' ^ , ^
iMVnoLt «l tintim änevom, >co ^ l c ^ n " ^
novmll!» <I.l>.!lj2e1ler ^ e i t u n ^ ' ' " , Ẑsi, ü»»>
po ?2lwnu ^ 6ne 24, m^a '«>". ' ' ^ äo>0'
iit. 51, pri öemer «e uporalch^ ^
öiw § 46. 5»lcon» 0 ^lvinslcü, «"6

V I^ul)I^ni 6ns 3 1 ^ m » ^ ^ ^ ^

(2165)3-3 Nr. 3 5 6 " ^ ' ^
Ooncurs-BussHreibung. ,̂̂ ,̂,

Bei der l. l. Finanz-Direction"^ ^ „ ^
ist eine FinanzraihKstelle " ^ ^rspe«
c asse, evmtucll eine F i n a . . z - 2 " r " ^ «
in der VIII., eine F i n a n z , l 5 ° » ' " w . ^ ,„
in der >X„ eine 3 inanz '<i- ,«"p" ' ^„„ne"-
der X. Rangsclasse in Erlcd'gunl! ss l ^ ^ch,

Bewerber haben ihre Ge'"^. ' „ l i r f t ^
weisliug der g e s e t z l i c h . " " a ^ " ^
Nisse und der Keuntnls der La,we^

b i n n e n v ier W o c h e " ^ , ^ , ,
bei dem Präsidium der l. l. Finanz'
in Laibach einzubringen. ^ . D -
Präsidium der l, l. ssinanzdirection

Laibach am 18. M° i l « " ' ' ' ^ ^ ^ ^ '

Anzetgeblatt.
(2110) 3—3 St. 1454.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäce v Velikih
LaAöah daje na znanje:

Na proänjo gospoda J. Koslerja iz
Orteneka (po pooblasčencu gospodu
Jožetu Godererju od tarn) dovoljuje
se izvršilna dražba Matije Prijat.elje-
vega, sodno na 1350 gold, cenjenega
zemljisča, vpisanega v vlogi St. 271
kat. obč. Švefi Gregor in na 8 gold.
50 kr. sodno cenjenih pritiklin v
Hojčem.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 8. j u n i j a
in drugi na

2. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisči H pristavkoin, da se
bode to zemljiftOe pri prvem röku le
za ali öez cenitveno vrednoat, pri

drugem röku pa tudi pod to vrednoatjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sdsebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeinljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Velikiln
Laščah dne 25. aprila 1895.

(2087) 3—2 Nr. 3221.

Executive Feilbietunq.
Ueber Ansuchen der Forstverwaltlmg

Masun der Herrschaft Schneeberg (dnrch
k. k. Notar Rahnc in Illyr.-Feistritz)
wurde wegen schuldiger 5 f l . 82 kr. die
executive Feilbietung der dem Executen
Anton Gerbec von Verbovo Nr. 17 ge-
hörigen, auf 1090 f l . geschätzten Realität
Einl. Z. 19 der Cat.-Gem. Vrbovo und
des tun^utt in5li-ul.'l,u« im Schätzwerte
von 75 f l . bewilligt, zu deren Vornahme
zwei Tagsatzungen auf den

2 4. J u n i und
2 0 . J u l i 1 8 9 5 ,

jedcsmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichts mit dem Beisätze, dass die ge«
nannte Realität sammt lunäu» inntru^lu»
bei der ersten Tagfahrt nur um oder
über dem Schätzwerte, bei der zweiten
aber anch unter demselben an den Meist-
bietenden hintangegeben werden wird,
angeordnet.

Der Grundbuchs-Extract, das Schä-
tzungsprotokoll und die Licitationsbedina/
niffe, nach welchen jeder Kauflustige vor
dem Anbote ein Vadium in» Betrage
von 10"/n des Schätzwertes zu erlegen
hat, erliegen in der hiergerichllichen Re-
gistratur zur Einsicht.

K. l. Bezirksgericht Illyr,-Fcistritz am
8. M a i 1895.

(2053) 3—3 St. 3675.
Oklic.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
daje na znanje:

Fran(; Fogačar je proti Tomažu
Pogatacherju in njegovim neznanim
pravnim naslednikom lozbo de prae«.

• ' Iriznaoi0

5.maja l895, fit 3675 «• ^ B »

zemljiSča vlož. st. ^ A BO^
Trnov.sko predmestje P»"1 ^
V l 0 t r , e m u H o d i T n i ^ n o , ^
biva fozeni in mu tudi njeg j e o»
nasledniki znani map,»« ^ e *
njihovo Skodo in n j ih j^ H l i p p an
,o pravdno reč dr. ^JJü •» °
v Ljubljani «krbnikom [*»*
tožbi določil dan na

5. a v g u s t a L ^ ^ j ^ .
dopoldne ob 9. uri, P"_ n»n)*

To se ji.n v lo «vrho ^ dr ;

da si bodo mogli o pra*» l e n l U J
zega n-topoil» ^ p S u i v U ^
dišču naznaniti all Pa J ,& ^ ^
skrbniku vse V&™^W*L
obrano ^oper to*bo ^ ^ [ ^
sicer le B postavljenini skrDD ^
pravljalo in na podlog» .
ipoznalo, kar je pravp. L]ublJ»n

C. kr. deželno sodiW«
z dne 7. maja 1895.
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„VICTORIA" zu BERLIN
-^llgrercLelrLe TTersic:h.ex\a_rig*s - .A.ctiea. - O-esellsclxaft

40. Veruiögens-Ausweis Ende December 1894.

\i Vermtfgenibeitand. Mk.
V R d e r Actionäre 4,800.000--
C n

 e • I 259.424-19
ypothek;n • 4,525.373-»ft
Shn ; 68,28ß.938-10
Sip«. d i e Versicherten auf Polizzen 4,221.100-23
S S i I O n e n 126.639-80 i
S t e h T f i n k e der Gesellschaft 5,766.45111
S i e p ! O r d e m n « e n 1,925.4«-05
S e D

r : " i e n r a t e B d e r Lebensversicherung j 2,801.981 —
r^ndf) n ilc^versicherungen bei Lebensversicherungs-uesellschaflen 1,533.003-—[
Haderij

 Prii»»ienraten der Einzel-Unfallversicherung | 1,108.61418 i
, G6Raf1

Serve sür Rückversicherungen bei Unfall-Rückversicherungs- i
Shltl v C h a f t e n I 67.324-15:
Slien r c h ü s s e 1.780-19 •
SÄnJ? (abgeschrieben) - i

J ^ _ 96,422.990 • 95 j

Verblndllohkeltea. Mk.
Actiencapital 6 000000-
Reserve für unerledigte Sterbefälle sowie für Transportschäden und '

I Risicoreserve 397.404 72
Capital- und Gewinnreserve '.'.'. 1,200.000-
Schuldige Hypothek '.'.'. 361.500
Kriegsversicherungs-Reservefond ' 1454 085'29

I Präinieoreserve und Prämienüberträge für 1893, einschließlich der Risico-
reserve und der Risico-Ausgleichsreserve für die Lebensversicherung 58,983.965-89

Guthaben der Cautions-Darlehensempfänger 21.317 37
Unterstützungscasse der Bureau- und Außen beam ten 40L465-44
Slückzinsen 1L071-66
Prämienrisico-Renten- u. Schadenreserve für die Einzel-Unfallversicherung 11,902^907 57
Dividendenfond für die Unfallversicherungs-Abtheiluug 1*793.233-95

» » > Lebensversicherungs-Abtheilung ' 4JJ2&773-48
Prämien-, Sterbesall- und Extrareserve für die Volksversicherung . . . 3,225,741 55
Dividendenfond für die Volksversicherungs-Abtheilung 112.866 58
Ueberschuss 5,327.657-45

| 95,422.990-95

ifjSy/o, , Es werden für das Rechnungsjahr 1894 an Dividenden für die mit Gewinnantheil Versicherten verrechnet-
' ty.dJi. J a h r e s P r ämie in der Unf*llver«ioherungB-Branohe, mit io»/„ der Jahresprämie für den jüngsten Jahreaue bis ?u 51"/ der JahresorÄmi»
| einig* V (J r n Versicherungsbeginne an e^ahlten Oeaammtprämlen (nicht nur der für den ältesten Jahrgang 1878. -«anrgaug zu oi /, aer Jahraprämie
' '' Jahresprämie) in der Lebenaversloherunffs Branche, d. h. beginnend c) 2 6 % der Jahresprämie in der Volksversloh»ruaga-Abtheilung.
I (2410? D i r e C ' i O n : ° - O t r - t 6 n b O T * " D i « Gen«ialreprä»witaDE für Oeatftrrefc'h:

' WllUftm F. Hahlo, Wien i., Graben 14.

\^ a s österreiclxisclie O-escliäft cLer „TTictoria" ZVL Berlin (EndLe 1894)

S h e ö II Kronen
^Nete P L e l j e n s v e r s i c n e r u n 8 s ' P o l i z e n 18.351-20
, , Prämien Jür Lebensversicherungen 45.077-96

ei l «in H * * Unfallversicherungen . . . . » 3.630 06
a e r n üesammtvermögen der Gesellschaft 415.840-—

S s ^ - ^ _ _ || 482.849^2T

*" su Berlin. Allgemeine Versloherungi-Aotlen-Oeselliohaft.
(st>^^___^ O. Geratenberg m. p.

Kronen
Sterbesall-Reserven 6.496-

, Reserven für Unfall-Schäden 17.394 I I
Prämien-Reserven und Ueberträge: Für Lebensversicherung«!» »uf deri

Todesfall und Erlebensfall 327.631-74
Für Volksversicherungeu 54.886 61
Für Unfallversicherungen 26.592 64

Dividenden-Reserve: Für Lebensversicherungen 39.418 10
Für Volks Versicherungen 2.938 36
Für Unfallversicherungen [I 8.491*75

|| 482.849 ̂ T

" U
Die Generalrepratentam für Oesterreloh.

W i l l i a m F , H a h l o m. p . , Wien I., Graben 14.
} 3 ^ 1 St. 2807.

S a \ o k r a Jno sodišče MetliÄko na-
11SL s t a s e na proönjo Mar-

! N M"0,0 V Jesenicah (po dr. Slancu)
I M L ; 1 " 1 « Slancu v Kozalnicah
X ^ . l « ) gold. C.8.C. 8 tU-
•2807 o k o t t l z d n e !• m a J a 1 8 9 ß .

% Qjf^ovile s tusodnim odlokom

( r v W J a n u v a r J a 1 8 9 5 » fitev. 417,
' r^ja i n a 2 6 - i a n u v a r J a i n 2 7 - i e -
%l 1895 določeni eksekutivni
r z*Z?-no n a 4Ö28 gold, cenje-
Xice J-Šča v l o ž- Sl- 4 8 k a t- o b ö -

gg».111 aicer na
L i" J u ö i j a in n a
5 V e V « u « t a 1 8 9 5 ,

^ 8 n°
 1 1 - u r i > P r i tukajSnjeni

L C. ijr
 p 0P rej$njim pristavkoin.

(k^5» .1895.
^ Nr. 3515.

h ill,, 9» ^ b i c t .

M M 3 " ^ " ' ' der nach Illyr.<

!>Illss" Franz Tom sic ohne
"»gestH^'Nkr lchtwilligen Anord-

! , > H m Gerichte unbekannt ist,
? < s t ^''Fersonen auf seine Ver-
> ^ di "/'bracht zustehe, so wer-

tt il< w ^ " " " " Nechtsl,runde An-
b̂rech" ^ " ^denken, aufgefordert,

! i>lt,"!,^" einem J a h r e
V'1e.n'^n gefetzten Tasse gerechnet,
!üii>lna , ' ^ e anzlunelden und unter
! » «n ? Erbtechtes ihre Erbs-
V^schV'brlngen, widrigenfalls die
' l ^ n u " ' ^"^ selche inzwischen
h . ^ l , 2 ^ n Illyr.-Feistrih Nr 50
!^"! ienMsc>'rator bestellt worden
«k'hren V"'e Nch werden erbserllärt

! ^ t ^ r h a n d ^ ^ " e l ausgewiesen
p i ber^,".? und ihnen eingeant-
l ''̂ 'lchlls ^ ! «"getretene Theil der
' ^"' l aber oder wenn sich nie-

mand erbserklärt hätte, die ganze Vrr-
laffenfchaft vom Staate als erblos ein-
gezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistritz am
20. Mai 1895.

(234l) 3—3 Nr. 1315.

Edict.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht, dass
eingebracht wurde:

Real.Relicitationsgesuch des Karl
Kauschegg in Laibach (durch Dr. Sajovic
in Laibach) gegen Mart in Kolar jun.
von Semit Nr. 3 polo. 1000 f l . ob
Nichterfüllung der LicitationSbedingnisse.

Zur executiven Wiederfeilbietung der
auf 60 fl. und 145 f l . geschätzten Realität
E. Z. 53 und 393 der Cat. - Gemeinde
Seisenberg wird die einzige Tagsahung
auf den

2 8 . J u n i 1 8 9 5 ,
Hiergerichts 11 Uhr vormittags, angeord-
net mit den« Bemerken, dass die Pfand-
realitäten bei diefer Tagsahung um jeden
Preis all den Meistbietenden hint
allgegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
20. M a i 1695.

(1778)1-3 fit. 6908.
KazglaH.

C. kr. za m. del. okrajno sodiišče v
Ljubljani na/nanja, da se je vsled
«ožbe Marije Skar/a, posestnice /.
Studenca fit. 21, proti Mariji Gra.smuk,
roj. Ločnikar, iz Ljubljane, Janezu
Stembolu z Studenca in Fraucetu
Krislanu iz Ižke zaradi pripoznanja
zaHlaranja terjalve de praes. 4. aprila
1895, St. 6908, slednjemu postavil go-
spod Jernej Toni iz Studenca St, 43
skrbnikom na tin in da se je za
skrajšano razpravo doloöil dan na

21. j u n i j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiftüi.

C. kr. za in. del. okrajno sodisce v
Ljubljuni dne 10. aprila 1895.

In ller llM I. Fn»l Isvb lilkttßvlunäenen I

!l. Verjüng lies geMrllMelien
<1« ssillMzülllMtillnen

wurden <Iie 3 3erie«, nuä 2«v»r I l r . IVb, 6. i. 1 8lllell t l!. bVVV ö. W, 5lol«n, D

5 Lliiok il ll. 1000 ü. Vs. elleu ze-wßsn. W

d»l»nvn l u ^ l « n , XV., 2«l»lln1»rnn»»r»tr»>»» s, nn vollen ^enu^vrte »

«Her verwiilsi» 8lî eke »us. W
^Vlon »m 1. ̂ uni 1895. «

(2411) (I^llenaruall ivircl niclit nonoriert.) »

(2203) 3 - 3 st. 2774. .

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C kr. okrajno sodütfe v Radovljici
daje na znanje:

Na prošnjo Simona (irilca (po
dr. Bisiaku, odvetniku v Radovljici)
dovoljuje He izvröilna dražba Janez
Jegličevega, sodno na 407 gold. 5 kr.
cenjenega zemljisča vlož. st. 49 kat.
obč. Ribno s pritiklinami.

Za to se določujeta dva draž-
bena dneva, prvi na

2 1 . j u n i j a
in drugi na

26. j u l i j a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem .sodisči s pristavkorn, da HÜ
bode to zemljiSče pri prveui Mku le
za ali öez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vred-
noatjo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
s(>aebno v»ak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varftčine v roke draž-
benega kominarja polofiti, cenitveni
zapiunik in zemljeknjizoi izpiwek le*6
v legiatraturi na upogled.

C. kr. okrajno nodiftöe v Kadovljiei
dne 6. maja 1895.

(2114) 3—3 ftt. 274«.

RaEglas.
C. kr. okrajno sodiftc'e v Kamniku

na/.nanja:
Veleslavno c. kr. dezelno HodiAöe

v Ljubljani je Tomaza Setnikarja,
38 let starega, oženjenega krarnarja
iz Stoba h. S». 4 posfavilo zaradi be-
doHti pod kuratelo. Za kuratorja po-
sluvil se mu je PVance Cerar, to-
varnar v Stobu.

C. kr. okrajno »odiftöe v Kauiniku
dne 3. maja 1895.



Laibacher Munq Ni, 127, 1108 5, Fun! M ^ ,

Ein Verkaufsgewölbe
ist auf einem sehr srequenten Platze sofort
zu vermieten. (2084) 6—6

Näheres bei Ign. Zargl, Peters*
•traue.

Zwei eiserne Thüren
sammt Steingewänden

100 X 195 Ctm.
sind zu verkaufen : Gongressplatz Nr. 15,
ebenerdig, von 10 bl« 12 Uhr vor-
mittag». (2285) 3-3

Ein zweiitöokiges, neugebaute«

Zinshaus
Nr. 34 und 35

am Hauptplatze In Bisohoflaok gelegen,
wegen der günstigen Lage im Mittelpunkte
des Verkehres zu allen Geschäften geeignet,
vom Erdbehen verschont, bestehend aus
vier Miets-Wohnunger» zu je vier Zimmern
sammt Zugehör, drei getrennten Geiohafta-
Localen am Hauptplatze sammt Magazinen,
Kellern, Holzlegen, Waschküche und Stall-
raum, mit zwei terrassenförmigen Gärten
unmittelbar beim Hause, prachtvoller Aus-
sicht, ferner einer Wie«- und sieben
Waldparoellen; im Stiegen hause des Ge-
bäudes elektrische Beleuchtung eingeführt,
ist aus freier Hand zu verkaufen. — Nähere
Auskünfte ertheilt Alois Krenner in
Blsohoflaok. (2287) 3-2

Peter Lnkas
(907) Schuhmacher 15—14

Laibach, Congressplatz 17
(im neuen Ursulinnen-Gebäude)

garantiert für sehr passrechte
Fussbekleidung jeder Art.
Als gewesener Artillerie-Regiments-

Schuhmacher empfiehlt sich derselbe ins-
besondere den P. T. Herren Officieren zur
Anfertigung von Jookey-Btiefeln.

Beate und billigMte
Kiiikau snqnelle

für

Sommerhandschube,
Strümpfe u. Socken

bei

Alois Perache
Domplatz 22.

| (2168) 5

Sommersprossen,
Leberflecke und sonstige Hautfehler beseitigt

binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Christoffs vorzüglicher, unschädlicher
Ambracrčme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
k 80 kr. (1220) 20-20

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mayr's Apotheke.
"5" ~ Apotheke Tmfcbozy, Wien V - D

i : • . i

B f 4 *
a ^ £
5 - ^ •

I Magen-Bitter •
| 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. *!
* Köstlich! \
M Von anregender, kräftigender Wir- 2
£ kung auf den Magen, den Appetit g
o und die Verdauung stärkend.
* Zu hubon bei (IS) 2ü Q

i Ubald v. Trnköczy i
T Apotheker In Laibaoh. '

Umgehender Postversandt.
D - Apotheke Trnk6czy in Graz - o"

Baumeistei*
übernimmt (2088) 80—10

Bauarbeiten zur Ausführung, eventuell auch als Theilzahlung
kleines Grundstück oder baufälliges Haus in Laibach. Gefällige
Anträge erbeten: -Baumeister» Wien, Hauptpost, restante.

F. P. Vidic & Comp. in Laibach
offerieren zu billigsten Preisen

fir Uiecbueii sowie fir E n t e n ra Baracta
Strangfalzziegel

prima und seounda, vorzüglichstes Material, sowie
wasserdichte (1572) 17

Dachpappe
ferner

Rauchfangaufsätze
Roman- und Portland-Cement

Oefen und Sparherde.
Gutachten des Herrn Prof. Dr. Mosetig

Ritter von Moorhof
k. k. Professor der Chirurgie an der k. k. Uni-

versität in Wien.

Gefertigter hat das Präparat China Serra-
vallo mit Eisen in zahlreichen Füllen als Toni-
cum in Gebrauch gezogen und sich von der
VortrefTtichkeit seiner Wirkung überzeugt; es
besitzt einen angenehmen (ieschmack und wird
sehr gerne genommen. (413) 12—6

Wien, 30. Mai 1894.

Prof. MOSRTIG MOOKHOF.

3D©p6t i n Xjal*beicli
in den Apotheken

Ii. CilroetMehl, 91. MardetNcliläger.
JOM. WHJT. Uhald v. Triik6«*xy.

Ein rentables

Holzgeschäft sammt Realität
ist infolge hohen Alters und beabsichtigter Zurückziehung ins Privatleben aui» freier Hand
zu verlausen.

Die Realität liegt 10 Minuten von der Ortschaft Oberpulsgau an der Neichsstrahe von
Marburg nud Windisch'Feistritz ganz isoliert. Das Wohnhaus besteht aus sechs Zimmern, eiucm
Tparherd, Speiselamuier, Schweinliiche und einem großen unterirdischen Weinlell«. Das Wirlschafts-
gebände besteht aus Pferde- und Hornuiehstallung, mit Schienen gewölbt, anstoslend ein Getreide-
magazin ebenfalls gewölbt, ferner Schwcinstallung mit vier Abtheilungen.

Sämmtliche Gebäude sind mit Ziegeln gedeckt, serner eine Hauslapelle, mit Blech
gedeckt. Vor dem Hause befindet sich der Gemüsegarten, anstoßend fünf Joch Aecker und
Wiescngrnud, desgleichen ein ,volzplatz mit einen Raimilimfang von 50 Waggons, bequem znr
Ausfchlichlung von Brettern und Banholz. Weilers eine el en im Ban begriffene LagerlMte, acht
Klafter lana und vier Klafter breit, mit Ziegeldach fiir Mercantilwarr,

Diese Realität ist hauptsächlichst fnr den.Holzhandel empfehlenswert, da dieselbe unmittel«
bar au der ungarischen Siidbahnlinie, Station Pragerhos, liegt. Besonders erwähnenswert ist, daft
die Umgebung überaus holzrcich ist, da sich in der Nähe das Vachergebirge befinde!.

Der Vellchr nach Ungarn und Kroatien beträgt alljährlich lallt Verbnchnng rirca 120
Waggons, die Einnahme in ltteinverschleif; beträgt 6< bis 7000 sl., nur Bretler.

Ferner sehr ausgiebiger Umsah in Wein, Brantwein und Getreide.
Der Niesen- und Ackcrgrnnd beträgt circa !0 Joch.
Der Verlaufspreis beträgt ohne Inventar 1i!.0<X) sl., znr Auszahlung sind s^0s)0fl. ersor̂

derlich, der Nest lann gegen t!'/«'gr Verzinsung liegen bleiben.
Nähere Nusli'mftc, so ailch über das Sleuerverhältnis der Realität u, f. w,, ertheilt losten«

frei der Eigenthümer Friedrich P e r t o n i g a , Holzhändler, Dberpulsga«. (2ll >.») .'. 2

(2210) 3—3 St. 2577.

Oklic
V izvršilni zadevi Marije Cerar

iz Moravč proti Jakobu Končarju iz
Vodio peto. 11.7 gold. 30 kr. s pr. se
neznano kje bivajočim upnikom Jo-
žesu, Mariji in Marijani Končar in
Mariji Javorsek iz Vodic postavi ku-

ratorjem ad aclum gospod Ignacij
Beifuss v Lukovici, da se mu doslavi
fusodni odlok z dne 22. aprila 1895,
&t. 2052, s katerirn se je dovolila iz-
vr.šilna prodaja zemljisča vlož. SI. 20
davč. obč. Sv. Valentin.

C. kr. okrajno sodifiče na Urdu dne
18. maja 1895.

Seine i l i i
mit drei Zimmern nebst alle» ^ b e.
bequemliclikeiten, commiKil1i)nfltooK d e l

wohnhar erklärt, ißt Im "*• T r i f de©
Zhuber'tohen Hau«6» ?»'•"* MW)
Maaeum sogleich zu vermieten. ^

Näheres daselbst i t i i r S t o d c ^ ^ ^

— — —

(2254) 3-2 „ - " l ^
Curatorsbestellunst.

Den verstorbenen TabttlarglciM^
Andreas T r k k von hacken, ^
Stabler von dort nnd I ^ e ' . ^ ..„ten
Hrast Nr. 4. bezw. deren "Nvci° ̂ ,̂
Erben und Rechtsnachfolgern, wl ^
Curator a<̂  aclum in der P > ^ ^
Franz Furlan von M ö t l w m ^
diesem die Feilbietungsbeschelde O

zuaestellt. ««..zs^i, o>"
K. k. Bezirksgericht M o «

22. M a i 1895. _ _ ^ - ^

(2322) 3—3 -"',' . .

Zweite exec. FeilbletuG
A m ? . J u n i 1 6 9 5

um 10 Uhr vormittag« N1U0 y'r« ^ .
die zweite executive Feilbletung " . ^
lität des Jakob Bobel "ou ^ t " ,^
Z. 81 der Catastralgemeinde >t"

^ K . ' ,. «ezir,sgericht Mlsbe. -

(2897) 3 - 1 r.jtxjiie

dražbe. .
C. kr. okrajno sodiäöe v * •

vici daje na znanje: - k a do*
Na proftnjo Janeza ^ ^ jjaW

e

voljuje se izvrflilna d r f l ; ' l 7 Q gol"-
Postiöekovega, nodno n a

 t jgl kft!l

cenjenega zemljisöa vlo*.
obf. Planina. dra^el l f t

Za 1.0 He določujeta av»
dneva, prvi na

8. j u n i j a
in drugi na n n -

6. j u l i j a l 8 9 ö ; r i,en
vsakikrat ob 10. uri dopoldne> i ̂  i
sodiSÖi 8 pristavkom, ^ ' [Q 7ß »'
zemljisče pri prvem roKu d r U g e t
čez cenilno vrednosf, » i}0 o«
roku pa tudi pod to vrea«
d a l 0 ' •• vsled kö | e r l r d

Draibeni pogoji, ^ | e J o W a n , f*
sosebno vsak ponudmk a A^i.
ponudbo 10*/0 v a r ^ n e ^ c e o j , <
benega komixarja polo*)«•'.- ^ le»
zapisnik in zeinljeknjižo' *
v regisfraturi na upogie°- d a se

Ob enem HO naznanJ«, g e d s t

za Matijo Pustiček, ka e r e g ^ fl^
bivalisče znano m, P o s

 k u r a tor j 9

Alojzij Zabukosek ?A »
a c t u m . Ko» l f l t lJ

C. kr. okrajno «od«SCe
vici dne C. n m j m k a j f ] ^ - ^ ^

(2340) 3 - 1

Okhc ^

(Jori je ložencema ( < a ^ r a n j ^ e 'nî

sedaj neznanega h»^terP*fi

liribarja \% Kranj«kc | e | I l l , v ß

kuratorjem ad a ^ J S {« Kr»S
(Jore za izbri.sno dovoüeW k , , e ^ >

12.maja 1895, fll. I » » ; ' ; , v o ^ J

narök za skrajsano ra/P

na dan 1 g 9 ö n 1

7 i S e p , , e m b r a ^ e n o V ^
ob 9. uri dopolrlne I»«*1 '

sodiflči. r , , e Kra°J'
C. kr. okrajno ^

(Jora dne U. maja 1 « ^ ^ ^

D«»ck u n d V e r l a g v o n J g . v. ttleinmayr H ss , d . N a m b e r g .


